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Osnabrück, 16.08.2023 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

morgen (bzw. unsere neue 5 am Freitag) starten wir mit 988 Schülerinnen und Schülern in das neue 

Schuljahr. Wir sind wieder gespannt auf all die neuen Gesichter, auf all die Überraschungen, 

Herausforderungen, Erfolge und die vielen schönen Momente beim gemeinsamen Lernen. 

 

 

Am Ende der Ferien erreichte uns die sehr traurige Nachricht vom plötzlichen, unerwarteten und viel 

zu frühen Tod unseres ehemaligen Schulleiters Josef Krotzek. Er verstarb am vergangenen Freitag 

zuhause in Haste. 

Herr Krotzek hatte die Leitung der Schule 2009 

übernommen und blieb unser Schulleiter bis zu 

seiner Pensionierung 2019. „GSG“ – das 

bedeutete für ihn, wie er es bei seinem 

Amtsantritt formulierte: „Gemeinsam Schule 

Gestalten.“ 

Entsprechend war seine Arbeit geprägt von 

großer Zugewandtheit nicht nur gegenüber 

dem Kollegium und den Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen, sondern vor allem auch 

gegenüber den Vertretern der Eltern und Schülerinnen und Schülern. 

Er war stets offen für neue pädagogische und organisatorische Ideen der verschiedenen schulischen 

Gremien. Gemeinsam mit diesen sorgte er für eine feste Positionierung und Profilierung des GSG 

innerhalb der gymnasialen Landschaft in Osnabrück. Die anspruchsvolle Förderung und Begleitung von 

Schülerinnen und Schülern war ihm ein besonderes Anliegen. Sein Engagement galt auch der baulichen 

Entwicklung unserer Schule, die durch den Neubau von Mensa, Aula und Sporthalle einen 

erfolgreichen Ganztag sowie eine zukunftssichere Infrastruktur etablieren konnte. 

Die äußerst hohen dienstlichen Belastungen eines Schulleiters nahm er ohne Rücksicht auf die eigene 

Gesundheit auf sich. Seine Familie war für den ausgeprägten Familienmenschen Josef Krotzek eine 

große Kraftquelle. 

Die Schulgemeinschaft blickt dankbar auf die Dienstzeit ihres ehemaligen Schulleiters zurück. Unsere 

aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner Familie. 

  



Die Sommerferien wurden wieder sehr intensiv für verschiedene Renovierungsarbeiten 

(Dachsanierung O-Trakt, Runderneuerung der gesamten Biologie, Lärmschutzdecken in vier Räumen) 

genutzt. Nicht alle Arbeiten sind bereits abgeschlossen, da uns z.B. das Wetter hier einen Strich durch 

die Rechnung machte. Vor allem aber bei unserem Nachbarn der Bertha-von-Suttner-Oberschule 

standen und stehen erhebliche Baumaßnahmen an, da das Hauptgebäude der Bertha bald abgerissen 

werden wird. Ich möchte hier um Zweierlei bitten: 1. Fahren Sie bitte auf keinen Fall mit Ihrem Auto in 

die Gottlieb-Planck-Straße! Durch die Baufahrzeuge und die Baustelleneinrichtung sind hier nicht nur 

Nerven zehrende, sondern durchaus auch gefährliche Verkehrssituationen zu erwarten. 2. Ich möchte 

um Geduld und Gelassenheit bitten, wenn noch nicht alles seine gewohnte Ordnung wiedergefunden 

hat. 

Unsere Schulordnung enthält folgenden knappen Satz: „Die Benutzung von Handys im Schulgebäude 

ist grundsätzlich untersagt.“ Diese Regelung ist in den vergangenen Jahren bedingt durch Corona und 

die zunehmende Digitalisierung in unserem Alltag immer liberaler gehandhabt worden. Wir müssen 

aber feststellen, dass übermäßiger Handygebrauch für das Lernen nicht förderlich ist. Deshalb werden 

wir diese Regelung wieder durchsetzen. An den ersten Schultagen werden wir mit den Lerngruppen 

den Sinn und die Praxis dieser Regel besprechen. Ab der ersten vollen Woche werden wir dann wieder 

Handys, die im Schulgebäude zu nicht unterrichtlichen Zwecken gebraucht werden, zeitweise 

einsammeln. 

Ich möchte hier noch einmal auf zwei wichtige und schöne Termine der nächsten Zeit hinweisen: 

Am 29.08.2023 werden wir zum ersten Mal den GSG-Slam durchführen. Dieses neue Format dient der 

Sprachbildung aller Schülerinnen und Schüler. Auf spielerisch-kreative Weise werden wir Sprache in 

ihrer Schönheit, aber eben auch in ihrer wichtigen Bedeutung für unsere Kommunikationskompetenz 

nochmals entdecken, unsere Sprachkompetenz erweitern. Dieser Tag der Sprachsensibilität basiert auf 

den in der großen, bei uns durchgeführten Evaluation zu den von allen Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft angestrebten Schulentwicklungszielen. 

Am 08.09.2023 findet dann wieder in altbekannter Weise unser Solidaritätslauf statt. Hierzu werden 

bald die notwendigen Informationen in den Klassen ausgegeben. In jedem Fall kann aber schon die 

Suche nach Sponsoren anlaufen! 

Auf der nächsten Seite finden Sie die Raumzuordnung für den Schulbeginn. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches und schönes Schuljahr! 

 

 

Thomas Grove, Schulleiter 
 

 



 

 


